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de Boer, 1etse, The ONquUesi of the SOuL. Beichte Q1ing. De Boer verste uSsc-

zeichnet, den wahren INnn hinter OTTO-Confession, Discipline, an Public OrT-
der iın Counter-Reformation ıllan, Le1l- L1COS Regeln un: seinen Abhandlungen
den, London, Cologne Brill, 2001 ergründen. ET bringt Erklärungen für

seine skeptische Haltung ZUrTr Willensirei-
Wilietse de OerTs elegant geschriebenes heit, seinen Nachdruck auf die Disziplinie-

un! klar argumentıiertes Buch bereichert Tung des KOrpers, seine Ansicht ass die
die wohlbekannten Tatsachen der egen- Sinne, insbesondere die 1C gezügelt
reiformation 1n ıllan HTE 1ıne Reihe werden mUussen, und VOL em für se1ine
VO  - Perspektiven. Aufgrund einer Fixatiıon aıt „Gelegenheiten ZUuUrL Süunde  N

Teil dieses Buches, der der Agenda dersorgfältigen Untersuchung der Episkopate
kirchlichen Hierarchie gewidme 1St,zweler Bischöfe, des zukünftigen Heiligen

aTrlio OTTOomMeO und se1ines NelTlien Fede- ring iıne detailherte Beschreibung VO.  -

r1CO, betont de BOoer, ass die Geistlichkeit Borromeos Programm für soOzlale Disz1ıp-
azu angehalten wurde, das Sakrament lin. Hıer zieht de Boer mıiıt großem Nutzen
der Bulse als Disziplinarmitte. für die wWel- die VO  — der NECUECTITEIN deutschen Ge-

schichtsschreibung herausgearbeitetentere Bevölkerung einzusetzen. Eın-
ang m1T der allgemeinen Richtung der Begriffe VO sozlaler Disziplin un! Kon-
Religionsgeschichte der iIiruhen Neuzeit fessionalisierung heran. uch soll der Le-
beschreibt de Boer die Resultate dieses SCI nıcht VETSECSSCHL, ass schon 1mM iruhen
weitreichenden Programms, Der uch siebzehnten ahrhundert die Vorstellung

VO Disziplin sich mehr un mehr einerdie Möglichkeiten, die das olk (und der
erus) fand diese Disziplinarbestrebun- Inneren Disziplin un zivilisiıerten Verhal-
CIl der kirchlichen Hierarchie U SC> tensiormen annäherte. Fur den Seelsorger
hen, manipulieren, un! umzuformen. In seiner Pfarre bedeutete 1l1es 1ine
De Boer identinziert uch ein1ıge wichtige „saintly seclusion of his professional

hort.” (S 146) In dieser Periode, dezeitliche Wendepunkte au{l dem Wege VO
Borromeos und autoritarem BOerT, erlebte Milan her Norbert 1as
Disziplinarprogramm einem milderen „Prozess der Zivilisation” als die strenge
Seelsorge-Programm untftfer seinen ach- Disziplinierung VO  - der Gerhard Ostrich
folgern 1n den ersten Jahrzehnten des un! die Anhänger der Konfessionalisie-
sieDzehNnten Jahrhunderts rungstheorie sprechen.

Dieses Buch greift 1n ıne Anzahl VO  — Der zweiıte Teil VO ONques of the Soul
historiographischen eDatten en De untersucht die Rezeption und den Finfluss
Boer wendet sich wirkungsvoll dieses Programms auf die Geistlichkeit
John BOSSYS ese VO  . der Verwandlung un die katholische Bevölkerung. Meh-
des Buß-Sakraments Uurc das Konzil IRI Themen werden hier angesprochen.

Wiederhaolt welst de Boer darauf hin, assVO  — Trıent, VOTL em BOSSYS Ansicht,
ass MNECUC Formen der Beichte, insbeson- die geheime Beichte N1IC: azu angetan
ere der Beichtstu den i1umph der WAarl, eın wirksames Disziplinarmittel her-
individuellen, privaten Beichte darstellte, vorzubringen. arlo Borrome o wollte
1m Gegensatz der Gemeinschafits- seine Priester veranlassen, das Sakrament
Beichte des Mittelalters, die primär als der Buße juristisch utzen un! Beich-
Versöhnungsritus ungierte. De Boer €nde; die die uCI, strikteren Verhal-
zeıgt, ass Borromeo den Gebrauch des tensregeln verletz hatten, bestrafen.
Beichtstuhls Orderte, sowochl den Fur die Priester ingegen Waäal schwier1g,
Beichtvater als uch den Beichtenden öffentlich TÜr Suüunden bestrafen,

VO  _ denen s1e dem Siegel des Beicht-körperlich zurückzuhalten, un VOoO
ihm sehr gefürchtete „Gelegenheiten geheimnisses ertfahren hatten Dazu kam,
ZU ündigen” vermeiden. IC ass uch öffentliche Beamte, VOT allem
die Geheimhaltung des Beichtens Wal weltliche städtische Beamte ın Milan,
ihm {un, sondern ihre OmHenheit klagten, ass „keine na bei der Disz1ıp-

lin WAaIl, un keine ute bel der Strenge:un: Versöhnung blieb eın wichtiger Be-
standteil der Beichte, VOT em Ostern, (> 256), und viellac. die DisziplinarmaIs-
WEenNn fast die a Bevölkerung Yn nahmen der Kirche untergruben.
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De Boer ze1gt, wWI1e viele Priester nicht Dieses Buch beruht auf massıver archı1-
wilensc diese LDECUEC un strengere valischer Forschung un gründlicher
Orm des uls-Sakraments akzeptie - Kenntnis der Sekundärliteratur In m1ın-
E1 DIie Aussöhnung Okaler Streitigkel- destens füntf Sprachen (Englisch, Italie-
IC} VOI em 1ın der Fastenzeıt, WarTl nach nisch, Französisch, Deutsch, und Hollän-
wWI1e VOT VO  - großser Wichtigkeit TÜr den isch) Es verstärkt die ichtung In der
Ortspriester. uch beriefen ortlıiıche Piar- LIGUTAHEN Geschichtsschreibung, die die
LG sich oft heber auf ihre Vertrautheit MmMI1t Komplexität der religiösen und soOzlalen
okalen Verhältnissen als aufi LECUEC uUuro- Entwicklungen In dieser Periode betont
kratische Methoden In einem 1STTL. ESs ze1ıgt, WI1Ee andere Untersuchungen
fanden die Priester Register Vo  - Inconfessi auch, ass die Konfessionalisierungsthese
überflüssig un gaben d. dass S1E A Verständnis der relig1ösen Verhält-
SamINeIl edeten und VO Leuten SPId- nısSse auf Okaler ene her beschraäankt

als vertie Selbst arlo OrTromeO, derchen, WE irgendein Verdacht arı Ts
tauchte.”(186) ESs konnte uch vorkom- Inbegrilf des tridentinischen Bischofs, der
INCI]L, ass Priıester die FErlaubnis aten, miıt grölster Entschlossenheit vorging und
aufgrund ihnres Verständnisses der Men- alle Werkzeuge der Irühneuzeitlichen Bu-
schen un der Sıtuation die verordnete rokratie einsetzte, Wal IIELL. beschränkt 1n
Strafe mildern der Lage, sozlale Praktiken In den tädten

und Dörifern der mbardel reformie-De Boer besteht daraul, ass aAuUs die-
SCI1 un! anderen Gründen arlo BOrroO- FGIT.
L1COS Programm ZU!r Disziplinierung der New London Marc Forster
Bevölkerung eın Fehlschlag WAarT. GEWISSE
Veränderungen In der Okalen Religions-
ausübung fanden jedoch Register Petzoldt, AUS, Der unterlegene Sıeger. alen-
wurden geführt, und die Zahl der icht- HN Löscher IM absolutistischen Sach
Beichtenden csank tie1 era In der Pra- SEN, Leipzig (EVA) 2001, 2729 N kKt. ISBN
X1S ber Iuhrte das Sakrament der Bulse 3-374-01865-3
weıt er Anpassung und Verhand-
lungen als Disziplin un! Strafe Der heutige Spazlerganger In Dresden
Zuge der Bürokratisierung nach Carlos Dewegt sich UrC iıne wiedererstrahlte
Tod ussten Priester Register führen, Allerorts berühren ihn Reminiszen-
Beicht-Bescheinigungen ausfiülen, und Z die Vergangenheit, {iwa die Kreuz-

kirche die Brühlschen Jlerrassen, das Ta-sorglältig gesammelte Statistiken nach
llan schicken. Gleichzeitig ber tolerler- schenbergpalais und jJüngst uch wieder
ten S1IE Praktiken, die die bischöflichen In mächtiger Schönheit die Frauenkirche.
Beamten als Aberglauben verwarlen, Im Februar 2003 erg1ıng In der nter-
wIı1e Heilungsrituale. Eın SOzla  1SZ1- kirche der Frauenkirche Klaus Petzoldt
plinarsystem dieser Art konnte nicht der Valentin-Ernst-Löscher-Preis für die
wirksam werden, WE das olk sich angezeigte Darstellung, deren Protagonist
widersetzte un: WEe1111 aufi diejeniıgen, ın dem skizzlierten baulichen Panorama
die CS 11Ss Werk sSeizen ollten, die TTS- gewirkt hat Das Werk, mıiıt dem etzo
pfarrer, eın Verlass WäAäl. 1971 1n Le1lpz1ig romovlert worden WAar,

Es ist iıne Stärke dieses Buches, ass de konnte TST rel 1g TE spater gedruckt
Boer das Sakrament der Buße un seine werden. Fur diesen Druck 1st. die Arbeit
potentielle als Disziplinarmittel für einen achtrag ZUrr Vollständigkeit CI-
die Kirchenreformer In den Mittelpunkt strebenden Bibliographie un eın nützli-
stellt. Es I11US$S5S5 jedoch hinzugefügt WT - hes Personenregister bereichert
den, ass einige eile des Buches, z. B DIie Darstellungen VOo  - MorTI1tz VO KEn-

Tanz anckmeisterdas Kapıtel über Aberglauben, mıiıt der gelhardt 1853
Beichte 11UTr wenig Liun en jel- 1920 ans-Martıin Rotermund 1959
leicht erreicht de Boer nler, wWI1e aTrlo und Martın Greschat 197} en ıne
Borromeo selbst, die Grenze dessen, Was neuerliche Beschäftigung miıt Löscher
die Beichtpraktiken über den Katholizis- nicht obsolet gemacht Während Gre-

schats Monogra hie dezidiert geistesge -INUS dieser Zeıt dauUSZUSaßgCIl en ATYI=
ere katholische Praktiken WI1eEe Wallfahr- schichtlich aNngcC egl 1St, will sich etizZzo.
teI}:; Heiligenverehrung, der die Eucha- „auf die praktisch-theologischen und BEC>»
ristie, werden weitgehend beiseite gelas- meindebezogenen Seiten der Lebensar-
SCH; obgleich sS1IE möglicherweise ogrößere beit Löschers“ (208) konzentrieren. Pet-

zoldt spurt Löscher 1ın dessen unmittelba-Bedeutung hatten, als AdUuUs$ diesem Buch
ersehen ist es 1n em jedoch bringt de Ir Umgebung, Iso 1in Sachsen und INsSON-
Boers Konzentration auf das Buß-Sakra- derheit In der königlichen Residenzstadt
ment ogroßse Klarheit ın diese Untersu- Dresden nach. „Löscher 1 un

ung au des Alltages, 1mM Gegenüber Hof


